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DIALOG ÜBER BILLIGTEXTILIEN 
 

Ben:  Hallo Leute, was denkt ihr über Billigtextilien? Ich finde sie ganz 
praktisch, weil sie so günstig sind. 

Julia:  Ich verstehe deinen Standpunkt, aber ich denke, Billigtextilien 
sind oft von schlechter Qualität und halten nicht lange. 

Lydia: Ich bin da eher zwiegespalten. Einerseits sind sie für viele 
Menschen erschwinglich, andererseits ist die Produktion oft 
nicht fair oder umweltfreundlich. 

Ben:  Stimmt, die Qualität ist vielleicht nicht immer die beste, aber 
ich kann mir einfach nicht leisten, teure Kleidung zu kaufen. 
Und wenn sie kaputt geht, kaufe ich eben Neues. 

Julia:  Ich sehe dein Problem, aber man sollte auch an die Menschen 
denken, die diese Textilien herstellen. Oft arbeiten sie unter 
schlechten Bedingungen und verdienen wenig Geld. Es ist nicht 
fair, dass wir von ihrem Leid profitieren. 

Lydia: Julia hat einen Punkt. Aber ich verstehe auch, dass es für 
manche Leute schwer ist, auf billige Kleidung zu verzichten. 
Vielleicht sollten wir alle mehr darauf achten, wo unsere 
Kleidung herkommt und ob sie fair und nachhaltig produziert 
wurde. 

Ben:  Ja, das klingt vernünftig. Aber wie kann man das überhaupt 
herausfinden? Es gibt so viele Marken und Geschäfte, da ist es 
schwer, den Überblick zu behalten. 

Julia:  Es gibt mittlerweile viele Apps und Websites, die dir helfen 
können, nachhaltige und faire Kleidung zu finden. Außerdem 
kann man auch auf Siegel und Zertifikate achten, die auf den 
Etiketten zu finden sind. 



Lydia:  Das stimmt. Und man kann auch gebrauchte Kleidung kaufen 
oder Kleidung tauschen, um die Umwelt zu schonen und 
weniger Geld auszugeben. 

Ben:  Das ist eine gute Idee. Ich werde in Zukunft mal versuchen, 
mehr auf solche Dinge zu achten und vielleicht auch gebrauchte 
Kleidung zu kaufen. 

Julia:  Das freut mich zu hören! Es ist wichtig, dass wir alle unseren 
Teil dazu beitragen, um die Situation der Arbeiter und unsere 
Umwelt zu verbessern. 

Lydia:  Genau, jeder kleine Schritt zählt. Wenn wir alle ein bisschen 
aufpassen und bewusster einkaufen, können wir gemeinsam 
viel bewirken. 

 

1. Markiere alle Informationen über den Billigtextilien, die im Text vorkommen! 
2. Übe zusammen mit zwei Mitschülerin oder Mitschülern das Vorlesen des Dialogs ein! 
3. Tragt euren Dialog vor und stellt euren Zuhörern die Frage, welche Informationen sie sich 

merken konnten! 


